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Vorwort

Vor vielen Jahren hat mir ein Freund einmal ein Buch geschenkt, das einfach nur „Deutsch!“
hieß. Geschrieben war es vonWolf Schneider, einem großen Sprachstilisten unserer Zeit, der
lange die Hamburger Journalistenschule geleitet hat. Ich dachte damals zuerst, dass ein so
großer Stilist wahrscheinlich besonders kunstvoll und kompliziert schreibt, aber es war genau
umgekehrt: Mit einfachen Worten und kurzen Sätzen erklärte er elegant und unterhaltsam,
wie man Texte so schreibt, dass sie beim Leser ankommen.
Vieles davon ließ sich auf Texte übertragen, die von Juristen geschrieben werden: Klagen,

Gutachten, Fachaufsätze, Gesetze und Verträge. Ich fing selber an, kürzer und klarer zu
schreiben, sammelte unnötig komplizierte Formulierungen und machte mir Gedanken über
die sprachliche Struktur von Verträgen. Über die Jahre ist daraus nun dieses Buch geworden.
Besonders danken möchte ich meiner Frau und meinen Kindern, die meine Arbeit an dem

Buch mitgetragen haben. Außerdem danke ich Dr. Maximilian Schenk, der mein Buch
gefördert und mit vielen guten Anregungen unterstützt hat.

München im Februar 2026 Dr. Karl P. Günther
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